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Weltkrieg und Revolution konnten die Geschlechterordnung in der 
Weimarer Republik nicht erschüttern, sondern führten zu vielen kleine-
ren Machtverschiebungen, etwa in den Medien oder im Sport. Daraus 
entstand eine Unübersichtlichkeit der Geschlechter- und Rollenbilder, 
die sich darauf auswirkte, wie Forderungen nach »männlicher« Führung 
und weibliche Partizipationsansprüche in zeitgenössischen Diskursen 
und Körperpraktiken ausgehandelt wurden.

Welche Wirkungen Erster Weltkrieg und Revolution auf das Verhältnis 
zwischen den Geschlechtern in der Weimarer Republik hatten, ist in 
der Forschung umstritten. Noch weniger geklärt ist die Beziehung zwi-
schen Geschlechterordnung und politischer Ordnung. Die Beiträge die-
ses Bandes sind einem weiten, kulturhistorisch inspirierten Politikbe-
griff verpflichtet. Sie untersuchen, wie die grundlegende Unsicherheit 
der Geschlechterordnung auf die Sprache und Praxis des Politischen 
einwirkte und die neuen Partizipationsansprüche über die Behauptung 
oder Veränderung »hegemonialer Männlichkeit« entstanden. 
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